
l42s

MelligenMM Ml Laihchel Zeitung Nl. 201.
(2069) Nr. 998.

Zweite und dritte exec.
Feilbietuug.

Vom l . k. Kreis- als Handelsge-
richte Rudolfswerth wird im Nach
hange zum h. a. Edicte vom 28sten
J u l i d. I . , Z. 826, kundgemacht, daß
in der Executionssache A. Pollat's Sohn
H Comp. in Wien, durch Dr . Johann
Tkedl, gezen Johann Venedikt, Han-
delsmann in Rudolfswerth, über Ein
fchreiten des Executionsführers die erste
aus den 4. September 1874angeordnete
Feilbietung für abgethan erklärt wurde,
wornach zur zweiten und dritten Feil-
bietung am

2. O k t o b e r u n d
6. N o v e m b e r 1 8 7 4

mit dem vorigen Anhange geschritten
wird.

Rudolfswerth, am 30. August 1874.

(2056—3) Nr. 5641.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird hiemit bekannt gegeben:
Es werde zur Einbringung des

von der 5. k. Finanzprocuratur für
Kram angesprochenen Rückstandes per
19 st. 50 kr. an Perz.-Gebühr nebst
b"/o Verzugszinsen sowie der bishe-
rigen auf 7 fl. 1 kr. bemessenen und
der noch weiter anerlausenden E^ecu-
tionskosten die executive Feilbietung
der aus den dem Herrn Partholmä
Blaz gehörigen Realitäten Urb.-Nr. 4
aä D. R. O. Commenda Laibach und
Urb.-Nr. 1751, Mapv.-Nr. 115 :lä
Stadtmagistrat Laibach, am 7. Satze
hypothekarisch sichergestellten Forderung
des Herrn Franz Blaz per 1115 st.
78 kr. c. 8. o. hiemit bewilliget und
werden hiezu drei Feilbietungstermine,
und zwar auf den

2 4 . Augus t ,
7. S e p t e m b e r ,

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, vor die-
sem Gerichtshofe mit dem Anhange
angeordnet, daß obgedachte Forderung
bei den beiden ersten Feilbietungster-
minen nur um oder über dem Schätz-
werth, bei der dritten und letzten Feil-
bietung aber auch unter demselben an
den Meistbietenden gegen sofortige Be-
zahlung werden hintangegeben werden.

Nr. 5641.
Zur ersten Feilbietungstagfatznng

ist kein kauflustiger erschienen.
Laibach, am 29. August 1874.

^ 9 9 2 ^ 3 ) Nr. 4492.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Anton Lang, durch Herrn Dr . Sajo-
vic, die executive Versteigerung des dem
Herrn Franz Gacnik von Laibach ge-
hörigen, im Grundbuche des Magi-
strates Laibach 8ub Rctf.-Nr. 409
vorkommenden, in der Gradischa Vor-
stadt zu Laibach Haus-Nr. 1 gelegenen,
zusolge Echätzungsprotokolles vom
23.Niärz 1874gerichtlich auf 8«00f l .
bewerthetm Hauses und zugleich die
executive Feilbietung dn den Efecuten
Herrn Franz und Frau Iostsa Gai-

, nik gehörigen, zufolge desselben Pro-,
tokolles auf 83 f l . bewerteten Fahr-
nisse bewilliget und zur Feilbietung
der obigen Hausrealität die drei Feil-
bietungstermine auf den

5. O k t o b e r ,
9. November und
7.Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, vor die-
sem Gerichte, zur Vornahme der Fahr-
mssefeilbietung aber die zwei Feilbie-
tungstermine auf den

9. S e p t e m b e r u n d
2 3 . September 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der
Wohnung des Execute« Herrn Franz
Gaönit mit dem Beifatze angeordnet
worden, daß obige Hausrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung und die
Fahrnisse bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth
und erst bei der letzten Feilbietung auch
unter demselben zugeschlagen werden
würden.

Die Licitationsbedingnisse sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
vuchsextract tonnen in der diesgerichtli«
chen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 8. August 1874.
(2032—1)" Nr. 3865.

Ncassumienmg zweiter
Feilbietung.

Von dem t. l . Oezlilsgerlchte Wippach
wnd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Johanna Mas«
von Zirlniz, durch Dr . Lozar, gegen Anton
«ndlovic von St . Beit Nr. 83 wegen au«
dem Vergleiche vom 21 . Ju l i 1873, Zahl
3106, schuldigen Restforderung per 43 ft.
6tt kr. ö. W. die Neussumlerung der mi<
Bescheid vom 7. März 1874, Z. 1162,
auf dcn 16. Ma i 1874 angeordneten unti
Metten exec. Feilbietung der dem letztern
gehörigen Realität tom. I, pa^. 1 aä
PsarrlirchenM Wippach und der zweiten
efecutlven Feilbietung der Fährnisse be-
willigt und zu deren Bornahme die Tag«
satzung auf den

28. September l. I . ,
um 9 Uhr vormittags, im Wohnhause
des Executen mit dem früheren Anhange
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 28ten
Jul i 1874.
( 1 8 9 9 - 3 ) Nr. 2436.

Executive
Realitäteu-Versteigeruug.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Gre-
gorö von Walorc die executive Feilbletung
der dem Anton Anzelc von Gllna gehön»
gen, gerichtlich auf 940 f l . , 1225 f l . und
300 ft. geschätzten, im Ärundbuche der
Herrschaft Nadllschelgub Urb.-Nr. 76/64,
11 und 29 vorkommenden Realisten
blwiMgt und hiezu drei, Feilbietungs-Tag-
jatzungen, und zwar die erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 8 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchahungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchseftract ldlmen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht LaaS, a« 2bsten
April 1874.

(1967—3) Nr. 7218.

Encutive
Realitäten-Perfteigermtg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gewacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Guö«
tin von Mottl ing die executive Fcilbie-
tung der dem Jakob Verviscar von Dra-
gomelSdorf Nr. 27 gehörigen, gerichtlich
auf 943 f l . geschätzten, lm Grundbuche
der D.-R.-O.-Commenda Mottling Lud
Rctf,-Nr. 1 6 6 ^ , Ext'Nr. 21 , der Steuer«
gemeinde Wujchinsdorf vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dm

12. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. November 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werde.

Die Licitationsbedingnisse, wyrnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zu Handen
der LicilationScommission zu erlrgcn hat,
sowie das Schätzungepr^tololl und der
Grundbuchseftracl töllnen in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden,

l l . l. Bezirksgericht Mott l ing, am
13. Dezember 1873

^1845-3) ')ir. 12826.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. slädt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuralur, uom. deS hohen AcrarS und
GrundcntlastuugsfondeS, die exec. Verstei-
gerung der dcm Anlon Mil l ic von Klein-
mlalschcvo gehörigen, gerichtlich auf 2076 st.
geschützten, im Glundvuche aä Schleinih
Einl. -Nr . 125 vorkommenden Realität
pcw. 84 si. 36 kr. o. u. o. bewilliget und
ylezu drei FeilbietungStagsatzungen, und
zp»ar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
17. O k t o b e r

uud die dritte auf den
18. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder über
dem SchätzungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Lkitattonsbedingnisse., wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Badlum zu
Handen der Licitationscomwlsfion zu er-
legen hat sowie daS SchützungSpro«
totoll und der Grundbuchseftract tonnen
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 16, Ju l i 1874.

"Mi^3)" Nr712540.

Reassummiermig 3. exec.
Mealttüten-Veriteigerung.

Vom l. l. slädt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuratur now. des Grundenllastungs-
fondeS die dritte eftculive Pelstelgerung
der tem Josef Hoievar von Piautzbüchel
gehörigen, gerichtlich auf 1032 f l . und
2797 f l . geschützten Realitäten acl Herr.
schaft Sonnegg lol. 457 und 45V, uud
Urb.'Nr. 528 und 530, Rc l f . 'N r . 309
und 401 - «elchc mit dem Bescheide

,vom 23. Dezember 1873, Z. 20463.
, sistiert wurde, — im Reassumierungswcne
poto. 51 f l . 11 kr. c 8. o. bewllligl und
hiezu die FeilbietungStagsatzung ans den

12. S e p t e m b e r 1 « 7 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im AmlS-
gebäude, d«utsche Gasse Nr. 180, mit deni
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei dieser Feilbietung cmch unttr
dem Schätzungswerthe hinlangcgcben n?n-
den wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach inS«
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchSextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

l t . t. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 11. Jul i 1874.

(1844 -3 ) " R r 7 l 2 8 3 5

Executive
Realitätett-^jelsteigeruttg.

Bvm l. l. städt. dlleg. Bezlrlögerlchle
Laibach wird bekannt gemacht:

6s jei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur, now. deb hohen Acrars und
Grundenllbstungftfond««, die tfec. Verstei-
gerung der dem Josef Intihar von Scu-
nig gehörigen, gerichtlich auf 1622 fl.
20 kr. geschützten, im Grundliuche lliuetS-
pelg 8ud Uib.-Nr. 437, Nctf.-Nr. 186,
tow. 1, lol. 42? voitommcndcn Realität
pow. 100 ft. 9 kr. o. «. c. bewilligt und
hiezu drei FeilbietuugS'Tagsutzung««, und
zw<u die erste auf dcn

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. Ok tobe r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgevüude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealilät bei der ersten und zwli'
ten tjeUbietung nur um voer über dcn»
Schätzungswerth, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werden wild.

Die LicitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Paoium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolotoll und t»ll
Grundvuchsexlract können ln der dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

« . t. stüdt. deleg. Bezirksgericht Lal<
bach, am 16. Ju l i 1874.

^1808—3) Nr. 3040.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Luck wil0
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ioho""
Iamni l , durch Dr . Sajovic, die efrc. ^ r -
steigerung ver dem Josef Blllonccl vo"
Gooezii Nr. 32 gehörigen, gerichtlich o"l
4660 st. geschätzten, im Grundbuche d^
Gutes Burustall «ub Urb. - Nr. 7 ool'
kommenden Realität wegen aus dem Z ^
lungsauflragc vom 14. Juni 1873, >jaV
9503, schuldigen 315 f l . f. A. bewlU'^
und hiezu drei FeilbielungStagsatznnge^
und zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

14. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M ,
in der GerichlSlanzlli mit dem Anh""s
angeordnet worden, dutz die Pfal'dreull
bei dcr ersten und zweiten Fe>lblel"l»
nur um oder über dem SchatzungSw"^
bei der dritten aber auch unter dlmselv
hintangegebtn werden wird. .^

Die LicttationSbedingnlsse, wo^"
insbesondere jeder Licitaut vor 8 " " " ^ , ,
Anbote ein 10perz. Vadlum zu h"" ^
der LicitationScommission zu erlegen v ^
sowie das Schätzungsprotololl " " ^ g l '
Grundbuchsextract können in der oll
lichtlichen Registratur eingesehen w "

Lack, am 12. Jul i 1874.



l«?
(1942—2) Nr. 12830.

Erecutive j
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stadt.-oeleg. BeztrlSgerichte
kaibach wird bekannt gemacht:

Est sei über Ansuchen der l . l . Finanz«
Procuratur, uoui. deS hohen AerarS, die
exec. Versteigerung der der NgneS To-
maöic bez. Johann Dremel in Iavor
Nr. 18 gehörigen, gerichtlich auf 1132 fl.'
2(1 lr. geschätzten, im Grundbuchc S i l -^
lich ^nd Urb.. Nr. 86, Einl.-Nr. 92 »ä
illpozlav vorkommenden Realität, M o .
86 si. 35 ' / , kr. c. 8. o. bewilligt und
hlezu drei FellbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den !

19. S e p t e m b e r , ,
die zweite auf den j

2 1 . O k t o b e r i
und die dritte auf den ^

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 4 , ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude, deutsche Gasse Nr. 180,!
Mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealilät bci dcr ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Lieilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der KlcilationScommissionzu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextruct können in der diesge-
rlchtUchen Registratur emg«sehen werden.

K. l . städt.delcg. Bezirksgericht ^aibach,
am 16. Jul i 1874.

(2005—3) Nr. 5815.

Orecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:
. Es sei über Ansuchen deS Ioh. Tom-
<lli von M t t i z Nr. 7 die ezcec. Verstei-
gcrung der dem Johann Schein von Gra-
fenbmnn Nr. 70 achörigcn, gerichtlich ge-
schätzten, der Pfarrgill Dornegg «ud Urb.-
Nr. 56/15 vorkommenden Realität wegen
schuldigen 84 ft. c 8. e. bewilligt und
hiezu dlei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwai die erste auf den

22. S e p t e m b e r ,
ble zweite auf den

2 3. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Mrichtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandreulität bei der eisten
und zwcilm Feilbietung nur um oder über
dem Schävuiigswcllh, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werdcu

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
«nbote ein 10«/. Vadium zu Handen der
«icitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchühungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 10len
Jul i 1874.

(1810—2) Nr. 3039.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l, t. Bezirksgerichte zu Kack
wird bekannt gemacht:

V« sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
ploluralur in ^aibach die executive Ver°
lteigcruna der dem Garlhl. Ferlan von
Nalvßu Nr. 2 gehöiigen, gerichtlich auf
^ 0 ft. geschätzten, im Grundbuchc der
Herrschaft âck lmd Urb.-Nr. 1090 vor-
s "lNknden Realllüt wegen schuldigen 6 fi.
tun « ^ lv i l l igt und hiezu drei Feilbie-
auf^ "Satzungen, und zwar die erste

i . ^ 1 ^ ° v e m b c r 1 8 7 4 ,

°er wmchlslanzlei mit dem Anhange ange.

ordnet worden, daß obige Rechte bei,
!der ersten und zweiten Feilbietung nur^
zum oder »wer dem SchützungSwerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die tticitationSbcdingnifse, wornach ins-
besondere jeder kicitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitalionScommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der

^ Grunbbuchscxtract können in der dieS-
^ gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uack, am 7. Ju l i 1874.

(2004—2) ' 3tr. 50587

Executive
! Realitäten-Versteigerung.
! Vom l . l. Bezirksgerichte Feistriz
i wird bekannt gemacht:
i <5S sei Über Ansuchen deS Andreas
'Urbaniii von Balsch 3ir. 85 die execu-
tive Versteigerung der dem Michael Ur-»
baniüö von Balsch Nr. 37 gehörigen, ge-
richtlich auf 65 f l . geschätzten, im Grund-
buchc der Herrschast Adelsberg lol. 124
s. B . 8ud Urb.'Nr. 522/a vorkommenden
Realität sammt An« und Zugehör wegen
schuldigen 72 fi. 60 tr. bewilligt und
hiezu drei FeilbletungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweilr auf den

20 . O k t o b e r
und die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben weiden wird.

Die Licltationsbcdtngnisse, wornach
insbesondere jeder !ckttti.nt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der KicilaUonScomuussion zu erlegen Hut,
sowie das Schätzungsprotololl uno der
GtundbuchSeflratt können in der dies-
gertchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 12len
Juni 1874.

(1892—3) 3lV. 5535.

Executive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gotisch«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Andreas
Kump von Alljrisach t»c executive Ver-
steigerung der dcm Johann und der Ma-
ria Kump von Miterbuchberg gehörigen,
gerichtlich auf 100 ft. geschätzten, kä

^Grundbuch der Herrschaft Gottschee «ud
,wm. X11I, lol. 1090 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil.
bictungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die drille auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben yintangegeben
werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemach,
lem Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der Licitatlonscomnnssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
OlundbuchScflracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschce, am 24len
Jul i 1874.

(2007 -2 ) Nr. 6313.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ftistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung dn
oem Gregor Viöiö von Topolc Nr. I I
gehörigen, gerichtlich auf 1000 ft. geschütz-
ten, im Grundbuche uä henschafl Iabla-

niz und Urb.-Nr. 225, Rctj.-Nr. 149'/,
vorkommenden Realität sammt Nn» und
Hugchör bewilligt und hiezu drei Fellbit.
tungS.TagsatzungtN, und zwar die erste
auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

23. O k t o b e r
und die dritte auf den

24. November 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iai Gerichtololllk mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der LlcitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der bieSge»
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. GezitlSgericht Feistriz, 20tcn
Jul i 1874^
(2002-3) Nr. 5034.

Orecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. >l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Jakob Man»
kusch von Tricst die efec. Versteigerung
der dem Ialub Siltinger von Palje ge-
hörigen, gerichtlich auf 1100 ft. geschätzten,
im Grundbuchc u,ä Herrschaft Prem sud
Urb.-Nr. 6 '/2 vorkommenden Realität pcw.
441 si. c. 8. c. bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

1 8 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte aus den

20. November 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von ^ b»S 12 Uhr,
im GeiichlSsaale mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Psanbreüwät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nui
uul oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden unrd.

Die Kicitationsbediugmssc, wornach
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
Anbole ein 10"/^ Vadium zu Hunden der
Kicitationscommlssion zu erlegen ha«, so»
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSeflract können in der dice-
gerichtlichen Registratur ungesehen werden.

K. l. Bezirksgericht äcistriz, am I^tcn
Juni 1874.

(1944 -2 ) Nr. 12828.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl.'deleg. Bezirksgerichte
ln ttaibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur in Laibach, iwm. deS h. AcrarS,
die executive Velsteigcrung der der Elisa-
beth Iatobin von S l r i l l gehörigen, ge-
richtlich auf 798 ft. 40 kr. geschützten, im
Grundbuche Sonncgg Einl.-Nr. 404 vor-
kommenden Realllüt polo. 13f l . 80 ' / , kr.
0. 3. 0., der KlagSlostcn per 16 si. 93 kr.
und der weiterlaufenden EfcculionSlosten
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf drn

2 1 . N o v e m b e r 18 7 4 ,
jcdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlögcbüube, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealital bei der ersten und zwei»
ten Fcilbiclung nur um oder über dem
Schatzungswmh, bei der drittcn aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die iiicilalionsbcdl!»gnlsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10"/» Vadlum zu Handen der
Kicitalionscommllslon zu erlegen hat, sv'
wie daS SchahlingSprotololl und der
GrundbuchScflract lönncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüot. beleg. Bezirksgericht La,-
bach, am 16. Juli 1874.

(18»3-3) «r. 4939.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l l. Steuer-
amteS in Gottschce die exec. Versteigerung
der dem Mathias Tschinlel von Nessel-
lhal gehörigen, gerichtlich auf 80 fi. ge-
schahlen, aä Grundbuch der Herrschaft
Gottschce sub tow. XX1X, lol. 113 vor-
kommenden Realität bcwilugt und hiezu
drei FcilbictungS'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, i «
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandreulitäl bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem SchätzungSwcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnifse, woriiach
insbesondere jeder Licilam vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vaoium zu Han-
den dcr ^icitationScommisslon zu erleger
hat, sowie das Schätzungsprotololl uno
der GrundbuchSextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gottsch«, u»
8. Ju l i ^874.

(1885—2) Nr. 3957.

Executive Fcildietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen dec l. l.

Finanzvrocutatur, in Vertretung deS hohen
Ncrars und GrundenllastungSfondeS, gegen
Franz Nabergoi Nr. 8 von Podgrik wegen
auS oem MuckftalidSausweise vom 1. Im.'i
1870, g . 478, schuldigen 112 ft. 30 ' / , lr.
ö. W. 0. .?. 0. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche Schivitzhossen toiu. 1,
pa^. 175, Urb..Nr. 33 vorkommenden
Realitäten im gerichtlich erhobenen Schü»
tzungSweilhe von 1960 ft. ö. W. gewilli«
gct und zur Votnahme derselben die drei
exec. FeiloietunaStagsatzunaen auf den

16. Sep tembe r ,
16. O l l 0 ber und
17. November 1 8 7 4 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in die-
ser Gcrichtslanzlei wit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der Utzlcn Feilbietunu auch
unter dcm Schätzungswetthc an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

DaS SchühungSprotololl, der Grund-
buchscxtract und die LicitationSbedingnisse
lollmn bci dicscm Gerichte in den gewöhn,
lichm Amtsslunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
4. August 1874.

(1910 -2 ) Nr. 22507

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Großla-

schiz wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen deS Ma-

thias Gainil von Poniloe gegen Martin
Paolic von Sagorica, durch den Cura-
tor Stefan Zujck von Großlaschiz wegen
schuldigen 77 fi. 20 lr. ö. W- c. l>. c. n
die executive öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen,im Grundbuches
Zobclsberg uud Rclf . . Nr. 110' / , vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
denen SchützungSwerlhe von 270 ft. ö. N . ,
gewilligt und zur Vornahme derselben die
FcilbietungSlagsatzungen auf den

19. S e p t e m b e r ,
24. Ok tober und
21. November 1 8 7 4 ,

jrdeSmal vormittags 9 Uhr, im hiefiaen
AmlSlocalc mit dem Anlange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dem SchützunaSwcrlhe an den Meiftbieten-
den hinlanaeaeben werde.

Das SchähungSprotololl, der Grund»
buchsextracl und die KicitationSbedingnisje
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslunden eingchhen werden

21. M«i^4. ' °"" ^ ° ^ " ' ' ' ,»



us«
Kundmachung.

OtVäi Vrschlufse« de« Abschusses d.s hiesigen „Veamten -Vo rscbußconso r t l um^"
wkd am 20. 3epte,nber l t i?4, vormitta!,« N Uhr, im Bureau des l. l. GedUInenbemefsllnqs:
llMte« in saibact,, Gedllude 0er l. l. Finanzdirection, 1, Stock, eine

Versammlung
zum Vehufe der «cschlußfossung iibcr die Frage, ob da« Consortium sich nach den» Gellossmschaft«
gesttze vom >̂. Apr i l 187? neu zu constituieren oder zu liquidieren habe, stattfinden.

Bei der Wichtigkeit des Gegenstand?« erwartet mn» vollzähliges Erscheinen dcr Mitglied,
de» tonsorlium«, <2N73)

Bom Ausschüsse des Beamten-Vorschußconsortiums in ^albach.

Am 2. Oktober
beginnt der Unterricht in der vom hohen l t, Ulilcnichtölnimsterillm mi

drm ^Desfcntlichlcitsrecktc alilonsierlei'

! Priuut-Mr- und Eyichunasnnltnlt
l fnr Mudchln
> dcr

Victors lie It elm,
Laibach. Fürstenhof 206

Mündliche Auslurift ertheilt die Vorstehuug täglich van 10 Uhr vor«
bis 4 Uhr nachmittags. — Programme werdc» auf Vc> landen pottosrct
versendet,

^^i»»VI»»«,«I»»M? I'«,«»«,»»»!'»«?»«? Ill«, I'll!«» uuu «ÄUU»l<«»UI<Vl

I>r. 1000 «tuck a. 7ül)
« 2000 , « 14 -

^ i l ^ T l t - pr, 1000 «tUcll V
äto. ^ ii0W . « 17.—

I 'oWt-V'K »<?»,5»>» i«t<3 pr 1000 5
jeä« Hs«it̂ r<! I00<» « 3 50

Luolloruokol-oi v. l(loinmayr H. Lamborg.

Kine

Wirthschafterm
m u ^ äer «lovsni^llsil .^sMolis m^0lüij> unä in äßv 1>â « ^oi», ^icli
mit 8o1il- gulon H^^ßljton üd67 ^lülläliellu Iionntni88S iu <isr >Igu«-
unä Nj1ouwirtd8l:Il2ft «s^is Oollüßßixuelit unä sin «trsn^ llmlniigdw«
Vsrlillitsu iiuljxuw«l36u. — s)ls^rto «ind :>>' <1io lint^iunliduu^ in ^roli
/u vielitsn. (204l> -3)

Kostknaben
weiden unter sehr günstigen Bedin-
gungen und Garantie guter Erziehung
dei dem Gefertigten, Polana-Vorstadt
Haus.-Nr. 70, aufgenommen.

.«««,_„ Josef Fattur.

Magazin
»in trotte»es ickiines

ist sogleich zn veisiachlen.
Näheres in drr hiesigen l^1i«.1s 6«r «tvivr

n»5r5i«ob«2 ü«cou»l»t«b^2lr. ( 206 l -2

st044—3^ Nr. 963.

Zweite Executive Rea-
litäten - Versteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte in Ru-
dolfswerth wird mit Bezug auf das
Edict vom 21. Juni 1874, Z. 729,
bekannt gemacht, daß bei der ersten
efec. Feilbietungstagsahung der der
Theresia RizoÜi gehörigen, gerichtlich
auf 2000 si. geschätzten Haus- und
Gartcnrealitcit Rctf. Nr. 192acl Stadt
Nudolfswerth kein Licitant erschienen
sei, wornach am

1 1 . September 1 8 7 4
die zweite Feilbietungstagsatzung oor<
genommen werden wird.

Rudolfswerth, am 18. August 1874.

(1997^2) Nr. 5053.

Bekanntmachung.
Bon dem k. k. Landesgerichte wird

dem unbekannt wo befindlichen Johann
Perko, landtaftichen Besitzer der Acker
antheilsparzelle.-Nr. 114/6 der Steuer-
gemeinde Kapuziner Vorstadt in Lai-
bach, hiermit bekannt gegeben, es haben
wider ihn das Bisthum Laibach als
Erbe nach Maria Svetina, dann Jo-
hann Mahkot und Georg Kobilca durch
Dr. E. H. Costa 8ud M68. 30. Jul i
1874, g. 5053, die Klage auf An-
erkennung des uneingeschränkten Eigew
thumsrechtes auf die obgedachte, aus
der ehemaligen Kirfchnerrealita't excin-
dinteAckeradtheilung eingebracht, welche
Klage dem Herrn Dr. Anton Rudolf,
Advokaten m Laibach, als dem Geklag-

ten aus dessen Gefahr und Kosten auf-
gestellten curator 9.d36nti8, um seine

binnen 90 Tagen
zu erstattende Einrede zugefertiget wurde.

Der Geklagte Johann Perko
wird demnach aufgefordert, seine aüfä!«
ligen Behelfe dem aufgestellten Curator
an die Hand zu geben oder sich einen
andern Vertreter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen.

Laibach, am 1. August 1874.

(2054—3) Nŝ  6572.

E d i c t
zur Einberufung dcr Perlasscnschafts-
Oläubiger nach dem veistorbenen U l r i c h

Z e l l o von VojnavaS Nr. I I .
Von dem t. k. BezirksgerichteTschernembl

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Perlasscnschaft des am 9. April
1873 ohne Testament verstorbenen Ulrich
Zelto von VojnavaS Nr. 11 eine Förde»
rung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen« der-
selben an die Verlassmschaft, wenn sie
durch Vezahlen der angemeldeten Forderun-
gen e> schöpft würde, lein weiterer Nn-
sptuch zustande, als insoferne ihnen ein
Pfandiechl gebührt.

K. l, OezillSgericht Tschernembl, am
22. «ugust 1874.

^(1879^2) Nr. 390tt.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Vezulsgcrichle Wip

pach wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Vonöa und des Iodol Vonca, Pormün»
der der minderj. Vlaz Vouca'schen Er-
ben ron Schwarzinberg, durch Dr. Lozar,
gegen Anbleas Ulmar Nr. 30 und M i -
chael St ibi l Nr. 31 von Ustja wcaen den
Executionssührern schuldigen l88 fl.
ö l kr. c. 3. c. die Reassumierung der mit
Bescheid vom 9. September l872 auf
den 20. Dezember 1872 angeordneten
und sohin sistierten drillen exec. Feilbie»
tung der dem Andreas Ulmar gehörigen
Rcaliläten 8ud ww. 15, zMZ. 47, 195
und 197 aä HaaSberg und ecr dem
Michacl Stibi l gehörigen Realitäten 3uk
tom. (.', pass. 11 a6 HaaSberg bewilligt
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 4
um 9 Uhr vormittag« in dieser Gerichts-
lanzlei mit dem früheren Anhange ange»
ordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 30ten
Ju l i 1874.

( l9^2 2) Nr. 325)7.

Erecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
besannt gmiacht:

Es sci übe, Ansuchen bci» Blas Ja-
nach die cxcc. Versteigerung der der Jo-
hanna Gergant von Pievojc gehöriger!,
gerichtlich auf 350 fl. geschätzten, im Grund-
buche G?rlachstcin Ull'.-Nr. I I . 7., l . Ab-
theilung vorkommenden Kelischenrealltät
bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 3. O l l ob er
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 4 .

jedesmal vormittags 9 Uhl, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfanorealiliil bei der ersten und zwei-
ten Feilbittung nur um odel über dem
SchähungSwcrth, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schühungsprotolol! und der
GrundbuchScftract lonncn in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen w rden

K. l. Bezirksgericht Egg, am lOten
August 1874.

(1839 -3 ) Nr. 13132.

Reassmtticnulg 3. exec.
RealitäteN'Persteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Gezirlsgerich e
Laibach wild belarnt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur, uom. des hohen Aerais, die
drille »xec. Versteigerung der dem Jo-
hann Hagar von Wröst gehörigen, gericht»
lich auf 589 ft. geschützten, uud Urb..
Nr. 289, Rclf..Nr. 225, lai. 259 aä
Sonnegg vorkommenden Realität, welche
mit dem Bescheide vom 13. April 1874,
Z. 6271. sistiert wurde, im Reassumie-
rungswege pcto. 35 ft. 34 kr. c. 8. c bc»
willigt und hiezu die Feilbietungs-Tag«
satzulig auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amts.
gebüude, deutsche Gasse Nr. 180, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltäl bei dieser Feilbielung auch
unter dem Schahungswerlhe hintangege»
den werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach«
lem Anbote ein 10" / , Vadium zu Han-
den dcr Licitationscommission zu erlegen
hat, so wie das SchatzungSprotololl und

der Gllmdbnchl<cftlacl lärmen in dcr
dicsgcrichtlichcn Registratur ciligeseb/n
werden.

K. t. städl. beleg. Bczirlsgrricht .̂n<
bach, am 16. Ju l i 1874.

"(2043—2) Nr. 4422

Zweite ezec. Feilbietung.
Mi t Vczug uuf da« diesgci. Edict

vom 5. Jul i 1874, Z. 3044, wlrd vom
gefertigten t. l. Bezirksgerichte brtannt
gegeben.-

Es werde bei dem Umstände als zlir
ersten auf den 21. August 1874 angeort"
neten lfec. Feilbietung der dem sllb. Oc-
rometta von Hrenoviz gehörigen Reality
ten 8ud Urb . Nr. 997 und 979/ü
aä Henschaft Adelsberg lein Kauflustiger
erschienen ist, zur zweiten auf den

21. S e p t e m b e r 1 8 7 4
angeordneten exec. Fcilliictung geschrillt!'.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch, ain
21. August 1874.

(1803—2) Nr. 3057.

Executive
Realitäten-Versteigerultg.

Vom l. l. Bezirksgerichte iieck wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz
procuratur die executive Versteigerung del
dem Josef Vrlc von Dautscha Nr. 1 ge-
hörigen, gerichtlich auf 2020 ft. geschäl."
ten, lm Grundbuche der Herrschaft i , ^
8ud Urb.-Nr. 1385 vorkommenden Ne"'
lität wegen schuldigen Steuer» per 73 fl.
83'/2 lr. bewilligt und hiezu drei Fe^
bietungS'Tagsahungen, und zwar die eN«
auf den

2 ^i. S e p t e m b e r ,
die zweite a>^ den

2 4. Ok tober
und die drit.e auf den

2 4. November 18 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M '
im Gerlchtslocale mit dem Anhange am?^
ordnet worren, daß die Pfaudrealitül bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur »m odcc
über dem Schätzungswerth, bei der drille"
aber auch unter demselben hintau^egeben
werden wird.

Die LicitationSbedmgtlisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemacht«-'̂
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprototoll und dcc
Grundbuchßcftract liinncn in der dicsije-
richtlichen Registratur eingesehen werde".

Für die Tabulargläubiger Mina Kend",
Josef Preset, Ierni ttenda, Lpcla Send«
geb. ^amprecht. Siwon Kend^, Andre
Kenda und Michael Tschinda wur^
Michael Podobnit von LcSlovca zum """
rator aä ^ctum bestellt und ihm der 3 " '
bietungsbescheid zugestellt.

Lack, am 12. Jul i 1874.

1000 8Mcli in (^uart mit l'irmenärucll n. "1
1000 8tücll iu kostkormat mit lirlueuclruck » ^

Drus und V«l«g v«n Ignaz v. <leinmayr H Fedor Vamberg.


